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Zapf: Georg Wilhelm Z., geboren am 28. März 1747 in Nördlingen als Sohn
eines Handwerkers, erlernte 1765—1770 die Schreiberei in Aalen, war dann
von Ende October 1770 bis 1771 freiherrlich v. Woellwarth’scher Amtmann
in Neubronn, 1771—1773 Secretär des Grafen Emanuel Ludwig v. Leonrodt,
eichstädtischen Oberamtmanns in Wahrberg, 1773—1786 Notar in Augsburg.
Von 1786 an lebte er auf seinem Gute Biburg bei Augsburg. Schon 1784 war er
fürstlich hohenlohe-waldenburg-schillingsfürstlicher Hofrath; 1786 wurde er von
dem Kurfürsten Friedrich Karl Josef von Mainz zum kurmainzischen Geheimrath
und vom Fürsten Johann zu Schwarzenberg zum kaiserlichen Hofpfalzgrafen
ernannt. Er starb am 29. December 1810. Ohne Universitätsbildung genossen
zu haben, war er ein sehr fruchtbarer Schriftsteller, ein Polyhistor im vollen
Sinne des Worts, Bibliograph und genauer Kenner der alten Litteratur.
 
Von seinen zahlreichen Schriften verdienen Erwähnung: „Sämmtliche
Reformationsurkunden der Reichsstadt Aalen“ (2 Theile, 1769),
„Muthmaßungen über den Ursprung und das Alterthum der Reichsstadt
Aalen" (1773), „Das Leben Hanselmann's“ (1775), „Versuche und Bemerkungen
zur Erläuterung der Hohenlohischen ältern und neuern Geschichte“ (1779),
„Literarische Reisen durch einen Theil von Bayern, Schwaben, Franken und der
Schweiz“ (1783), „Reisen in einige Klöster Schwabens, durch den Schwarzwald
und in die Schweiz“ u. s. w. (1786, neue Ausgabe mit dem Titel: Litterarische
Reisen u. s. w. 1796); „Augsburgs Buchdruckergeschichte“ (Thl. 1, 2. 1786,
1790), „Versuch über das Leben und die Verdienste Johann Dalberg's“ (1789),
„Aelteste Buchdruckergeschichte Schwabens“ (1791), „Christof von Stadion,
Bischof von Augsburg“ (1799), „Heinrich Bebel“ (1802) und „Jakob Locher
genannt Philomusus“ (1802).
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